
Ziel des Workshops

Der Workshop will das bestehende Immissions-
schutzrecht im Hinblick auf dessen Wirksamkeit
bei der Bekämpfung von Verkehrslärm unter-
suchen. Außerdem wird sich die Tagung mit
Anspruch und Wirklichkeit von Lärmminde-
rungsplanung sowie Stadt- und Verkehrs-
planung als Instrument der Lärmbekämpfung
auseinandersetzen.

Schließlich sollen Vorschläge für eine Reform
des Immissionsschutz- und Planungsrechts im
Hinblick auf einen verbesserten Lärmschutz
diskutiert werden. Im Vordergrund wird dabei
der Entwurf eines Gemeindeverkehrsplanungs-
gesetzes von Prof. Dr. Koch, Dr. Hofmann und
Dr. Reese (Universität Hamburg) stehen.

Der Workshop ist Teil einer Veranstaltungsreihe
des VCD im Auftrag des Umweltbundesamtes
zur Erarbeitung von Vorschlägen für eine neue
Verkehrslärmgesetzgebung.

Die Veranstaltung wird durch das Bundes-
umweltministerium und das Umweltbundesamt
finanziell gefördert.

Termin / Ort / Tagungsstätte

Freitag, 07. Februar 2003, 10.30–16.30 Uhr,
Evangelische Akademie Nordelbien,
Esplanade 15, Hamburg

Wegbeschreibung

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Fernbahn und
S-Bahn bis Bahnhof Hamburg-Dammtor, dann 3
Minuten Gehweg bis zur Akademie.
Per U-Bahn-Linien U 1 bis Stephansplatz oder
U 2 bis Gänsemarkt (5 Minuten Gehweg).
Oder per Bus 102, 109, 112, 35 oder 37 bis
Stephansplatz.

Anmeldung

Anmeldung möglichst bis zum 03.02.2003
per Coupon, E-Mail oder telefonisch an den
VCD, Helmar Pless, Eifelstraße 2, 53119 Bonn,
helmar.pless@vcd.org, Fax 0228/98585-10,
Fon -20.

Der Teilnahmebetrag für den Workshop beträgt
20 Euro (inkl. Verpflegung).

VCD Workshop

Lärmbekämpfung
durch Stadt- und
Verkehrsplanung
Anforderungen an eine neue
Verkehrslärmgesetzgebung

Freitag, 07. Februar 2003
10.30–16.30 Uhr, Hamburg

in Kooperation mit dem



"

Programm

ab 10.00 Uhr Empfang

10.30 Uhr Begrüßung, Einführung

Prof. Monika Ganseforth, VCD
Dr. Sabine Schlacke, Verein für
Umweltrecht

10.50 Uhr Verkehrslärmschutz im
Bundesimmissionsschutzrecht:
Defizite und Optimierungs-
möglichkeiten

Dr. Peter C. Mohr, Rechtsanwälte
Mohr und Partner, Hamburg

11.30 Uhr Kommunale Lärmminderungs-
planung: Top oder Flop?

Dr.-Ing. Eckhart Heinrichs,
KommunalData GbR, Berlin

12.20 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr Lärmschutz in der Stadt- und
Verkehrsplanung: Anspruch
und Wirklichkeit

Christian Popp,
Lärmkontor GmbH, Hamburg

Programm (Forts.)

14.00 Uhr Das Lärmschutzkonzept im
Entwurf des Gemeinde-
verkehrsplanungsgesetzes

Dr. Moritz Reese,
Sachverständigenrat für
Umweltfragen, Berlin

15.00 Uhr Kaffeepause

15.20 Uhr Diskussion und Fazit

Helmar Pless, VCD (Moderation)

16.30 Uhr Ende

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Workshop
»Lärmbekämpfung durch Stadt- und Verkehrs-
planung« am 07.02.2003 in Hamburg an:

Organisation                                                        

Name                                                                  

Straße, Nr.                                                           

PLZ, Ort                                                              

Fon                                                                     

E-Mail                                                                  

F
ax
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